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Projektziele 

 Untersuchungen in 9 Weingärten in Österreich (Kamptal, Kremstal, Leithaberg)

 Kooperation mit 3 Weingütern und der Weinbauschule Krems

 3 Varianten des Fahrgassenmangements mit geringen bis hohem Störungsgrad im Boden

 Erhebungen von Biodiversität (Makro- bis Microfauna), Bodenfunktionen und Pflanzen Parametern in 3 Versuchsjahren

Bodenbearbeitung

Intensität der Bodenstörung in der 
Fahrgasse:
• starke Störung (offener Boden)
• mittlere Störung (alternierende 

Begrünung)
• niedrige Störung (Dauerbegrünung)

Landschaftselemente

• Heterogenität der umgebenden 
Landschaft

• Dichte semi-natürlicher Habitate in direkter 
Weingartenumgebung
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Weingarten

Ecosystem Services (ESS) werden als der Nutzen und die Vorteile betrachtet, die Ökosysteme den Menschen zur 

Verfügung stellen. Die Verknüpfung mit Ecosysten Functions (ESF) ist essentiell um Effekte von Maßnahmen in Weingärten 

beurteilen zu können. 

Fragestellungen:

Welchen Einfluss hat Biodiversität auf ESS in Weingärten?

Welche Zusatznutzen gibt es durch eine erhöhte Biodiversität in Weingärten?

Welche Managementmaßnahmen wirken sich positiv auf ESS aus, welche mit der Biodiversität gekoppelt sind?

Welche Effekte zeigen sich auf unterstützende ESS (z.B. Wasser, Nährstoffe), bereitstellende ESS (z.B. Boden, 

Nahrungsmittel), regulierende ESS (z.B. Erosion, Wasser- Nährstoffkeisläufe), kulturelle ESS (z.B. Ästhetik, 

Kulturlandschaft)

Wie lässt sich eine nachhaltige Produktion aktiv unterstützen?
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